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Wochenüberſicht
Unſer Kaiſer erfreut fich des beſten Wohlſeins zu Wies

baden wo ſeine Tochter die m von Baden verweilt
und er manche Gäſte empfängt auch W an den Rhein
macht Das kronprinzliche Paar verlebt in Florenz angenehme
Tage auf die Begegnung des Kronprinzen mit dem König
Victor Emanuel kommen wir weiter unten zurück Fürſt
Bismarck konnte ſeine Arbeiten wieder aufnehmen allein auf
ärztlichen Rath hütet er bei dem rauhen Wetter noch das
immer Das t g n hat die Woche hindurch

eine wichtigen Arbeiten mit beſtem Erfolge gefördert Von
den Verwaltungsreform Vorlagen iſt am Sonnabend die dritte
Leſung und ſchließliche Annahme des ProvinzialDotations
eſetzes erfolgt Der Geſetzentwurf liegt nun mit dem der
rovinzialordnnng im Herrenhauſe deſſen betreffende Commiſ

e in die Vorberathung der Prooinzialordnung getreten iſt
on den neuen kirchenpolitiſchen Geſetzen iſt das Tempora

lienſperrgeſetz bereits vom Kaiſer und König vollzogen und im
Staatsanzeiger veröffentlicht worden und der Geſetzentwurf
zur Regelung der Vermögensverwaltung der katholiſchen Kir
chengemeinden iſt vom Abgeordnetenhauſe in zweiter Leſung er
ledigt worden Soeben geht die Nachricht ein daß das Klo
ſtergeſetz die königliche zniſmiggng erhalten hat und be
reits in Berlin eingetroffen iſt Eine Modification des aus
früheren Mittheilungen bereits einigermaßen bekannten Jnhalts
der Vorlage hat dem Vernehmen nach nicht ſtattgefunden Die
weſentlichſte Aenderung dürfte die Verlängerung der Auf
löſungsfriſt für die zu r ver e gegründeten Ordenund Congregetionen von zwei auf vier Jahre ſein So haben

ſich alſo wieder einmal alle die Gerüchte welche mit überge
chäftiger Phantafie namentlich von ultramontaner und ra

dicaler Seite an die Verzögerung der königlichen Unterſchrift
Kurt wurden als eitel Dunſt erwieſen Die Miniſterkriſe

lt in clericalen Kreiſen bereits als ausgemachte Sache Jetzthat ſich auf s Neue gezeigt daß die Kirchenpolitik der Staats

regierung die volle Zu mm des Kaiſers beſitzt Jnzwiſchen
hat der kgl Gerichtshof für kirchliche Angelegenheiten gemäß
dem Antrage des Ober Präſidenten von Schleſien gegen den
Fürſtbiſchof Förſter das AmtsentſetzungsVerfahren eröffnet
Die JuſtizCommiſſion des Reichstages die in der Zeit zwi

77 den Seſſionen die Juſtizgeſetze vorberathen ſoll iſt am
ontag in Berlin zuſammengetreten und hat ihre Arbeit mit

der Civilproceßordnung in täglichen Sitzungen begonnen Der
Abgeordnete Lasker den ſeine Krankheit der Commiſſion ent
ieht unternahm am Dienſtag mit gutem Erfolge eine erſte
usfahrt Jn Baiern ſieht man mit Spannung den bevor

ſtehenden Landtagswahlen entgegen

Der deutſche am Sonntag in Neapel
troffen und daſelbſt ohne Rückſicht auf ſein Jncognito mit wahr
haft königlichen Ehren empfangen worden Der Kronprinz hat

wä rend ſeines Aufenthaltes in Neapel mehrfache Unterredungen
mit König Victor Emanuel gehabt und iſt dann bei ſeiner
Rückkehr nach Florenz am Bahnhofe daſelbſt von dem Kron
prinzen Humbert begrüßt worden Dieſer herzliche Verkehr
beweiſt beſſer als alle officiöſen Aeußerungen wie wir zu
Jtalien ſtehen denn der en und offene Charakter der Hohen

zollern bürgt für die Aufrichtigkeit des vor Europa documentir
ten Einverſtändniſſes Uebrigens bekundet die Haltung der ita
lieniſchen Bevölkerung welche das deutſche kronprinzliche Paar
bei jeder Gelegenheit mit Huldigungen förmlich überſchüttet
daß die italieniſche Regierung ſchwerlich im Sinne ihrer Unter
thanen handeln würde wenn ſie ſich an irgend einer Action
egen Deutſchland betheiligen wollte Auch das VerhältnißDeutſchents zu Frankreich hat ſich in letzter Zeit wenigſtens

äußerlich freundlicher geſtaltet wie aus dem ruhigeren Tone
der franzöſiſchen Preſſe und aus der neuerlich ungemein ent

egenkommenden Haltung der pariſer Geſellſchaft gegen unſernotſchafter Fürſt Hohenlohe conſtatirt werden un Das Er

eigniß der Woche iſt in Frankreich die Rede welche Gambetta
am 23 vor ſeinen Wählern von Menilmontant Belleville und
Charonne hielt um ſich als großen Bändiger der rotheſten
Bevölkerungskreiſe zu zeigen Da die Sengtorenwähler aus

Deputirten ne bar Arrondiſſementsräthen und Delegir
ten jeder Gemeinde beſtehen J nahm Gambetta vorzüglich

t die Ernennung kräftiger Leute
von gereiftem lebhaften Geiſte zu empfehlen da im Senatedie Suiſcheiwungsſchlach en geſchlagen würden Jn den Aus

drücken war Gambetta i er in Perſon Jndeß bleibt
der Nativnal Verſammlung immer freie Hand über den Zeit
unkt ihrer Auflöſung Eine große Anzahl von Deputirten der
inken will beantragen daß die National Verſammlung be ieß

die Auflöſung nicht länger verzögern z wollen als bis von
den ihr vorliegenden vielen Geſetzentwürfen die acht wichtigſten
erledigt ſeien die über die Organiſation des Senats und der
Legislative über die Preſſe über den Belagerungszuſtand über
die Wahlreform über die Ernennung der Maires über die
Armeeverwaltung und endlich über das Budget für 1876
Immerhin wird die National Verſammlung ihre Sitzungen
beſſer als bisher ausnützen müſſen wenn ſie auch nur mit
dieſen Arbeiten in den nächſten Monaten fertig werden will

Der Zwiſchenfall mit Belgien iſt noch nicht erledigt wird
aber hoffentlich keine ernſteren Folgen haben Die Angaben
über die Antwort des belgiſchen Cabinets anf die berliner
Note vom 15 April widerſprechen ſich doch ſcheint es ſicher
daß eine Denkſchrift des Juſtizminiſters betr die

sneAfſcire am 24 d M nach Berlin abgegangen iſt
Vom ſpaniſ a Kriegsſchauplatz nichts Neues außer daß

König Alſonſo daſelbſt in den nächſten Tagen perſönlich unter
en Truppen erſcheinen will Vielleicht fühlt e junge

onarch den Schlachtreihen der Carliſten gegenüber ſicherer
als in ſeiner Hauptſtadt wo ſeine reactivnären Rathgeber eine
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unheimliche Oede um ihn herum verbreitet haben Die Guſtav
Affaire hat nun endlich mit Zahlung der deutſcherſeits ge
forderten Entſchädigung ihr Ende gefunden Der Kaiſer
von Oeſterreich iſt auf ſeiner Reiſe in Dalmatien bis zudem ſüdlichſten Punct ſeines Staatsgebietes bis nach Raguſ

gelangt wo er auch den Gouverneur von Bosnien Derwiſch
Paſcha der ihn dort im Namen des Sultans begrüßen ſollte
in Audienz empfing Dieſe Ceremonie war noch vor wenigen
Tagen öſterreichiſcherſeits in Frage geſtellt worden wahrſchein
lich um einen Druck auf den Sultan auszuüben deſſen erſter
Rathgeber der Großvezier Huſſein Avni Paſcha denn auch
plötzlich entlaſſen und durch den dem wiener Cabinet geneh
meren Eſſad Paſcha erſetzt wurde Der Miniſterwechſel in
Conſtantinopel kann gerade zu als eine Niederlage der
franzöfiſchen Orientpolitik und als Genugthuunz für die Oſt
mächte angeſehen werden Jndeß deutet Alles darauf hin daß
das Vezierat Eſſad Paſcha s auch nur eine Etappe zu der von
dem Sultan ſehr gewünſchten und von dem ruſſiſchen Bot
ſchafter General Jgnatieff befürworteten Zurückberufung ſeines
alten Günſtlings Mahmud Paſcha bilden dürfte Die Verhält
niſſe auf der Balkan Halbinſel reifen übrigens immer mehr
zu einer Kataſtrophe heran und die Reiſe des Kaiſers Franz
Joſeph nach Dalmatien und der demnächſt erwartete Beſuch
dieſes Monarchen in der Bukowina werden vielleicht nicht mit
Unrecht als Beſichtigung der Vorpoſten bezeichnet Auch aus
Athen lauten die neueſten Nachrichten ſehr unerfreulich Die
Regierung concentrirt Truppen in der Hauptſtadt die Oppo
ſition verbreitet die Nachricht von einem durch das gegenwär
tige Miniſterium beabfichtigten Staatsſtreich und der König
Georg redet von Abdankung Das iſt das einzig Claſſiſche
im modernen Hellas

Deutſches Reich
E Berlin 30 April Die Germania verſucht es heute

wirklich den Ehrenſchild des Don Alfonſo rein zu putzen
Von einem Blatte und von Männern die ſ Z ſich nicht
ſcheuten den an dem Hauptmann Schmidt von den Carliſten
begangenen Meuchelmord zu beſchönigen war Anderes aller
dings kaum zu erwarten trotzdem bleibt die Thatſache denk
würdig genug um ſie auch hier 8 conſtatiren Freilich wird
das Reinigungswerk dem armen Blatte ſauer gemacht es ver
ſucht daher die alte von den Jeſuiten oft erprobte und em
pfohlene Methode den Gegner noch ſchwärzer anzumalen Zum
Glück findet die Germ in dem geſinnungsverwandten wiener
Vaterland eine Stütze und ſie verſichert zunächſt unter

Anführung ihres Gewährsmannes daß der liberale Pöbel
gar nicht im Stande ſei Jhre Königlichen Hoheiten zu
touchiren die Studenten und Gaſſenjungen die in Graz
Jhre Königlichen P ein Hanswurſt von König würde

Shakeſpeare etwa ſagen zu inſultiren verſuchten vermöchten
die Hoheit der Geſinnungen und Herzen derſelben weder zu
würdigen noch zu beleidigen und JJ KK HH bedürften
um ſo weniger des Schutzes der Polizei als ſie ſich meiſt
ſo ohngefähr iſt der Sinn in der h Meſſe befänden So
weit ſind JJ KK HH alſo vor der öffentlichen Meinung un
nahbar gemacht Nun kommen aber die Anklagen gegen den
liberalen Pöbel bei denen die Germania in ihrem Eifer

bie Balance verliert Die Deckamationen gegen dieſen ſind
ja nicht neu und decken ſich meiſt mit den Verſuchen die
Strömung und den Geiſt der Zeit nach oben hin zu denunciren
und zu verdächtigen auch heute verſichert die Germanig auf
Ehrenwort daß es der liberale Pöbel iſt der in Preußen
jetzt regiert und Geſetze giebt Er iſt nach dem genannten
Blatte und nach ultramontaner Auffaſſung überhaupt an Allem
ſchuld was den Römlingen widerfährt und wenn die Geſetz
gebung auf dem kirchlichen Gebiete einmal langſamer wird und
zu zözern ſcheint dann iſt er es wieder der mit lärmendem
Geſchrei in die Räder des Staatswagens eingreift und ihn zu
raſcherem Laufe treibt dem Liberalismus kann die Vernich
tung der Kirche nicht raſch genug gehen Dieſe abgeſchmackten
Redensarten hört man zum tauſendſten Male und als neu
wird diesmal nur hinzugefügt daß die Verderbtheit der Sitten
und der Gemüther ſchon ſo weit gediehen ſei daß man 9J
KK HH Don Alfonſo und Gemahlin aus Bayern ausgewieſen
habe und ſie in Preußen ſteckbrieflich verfolge Auf Grund
welcher Thatſachen davon ſchweigt die Höſlichkeit der Ger
mania ſie ſind bekannt gnug vielleicht aber iſt es doch gut
ſie gelegentlich wieder dem Gedächtniß aufzufriſchen Die
Bourbonen haben keinen guten Namen in der Weltgeſchichte
J Jahrhunderte erzählen es uns bis herab auf die jüngſten

age

m Berlin 30 April Ueber das Kloſtergeſetz waren
heute in Abgeordnetenkreiſen vielfache Angaben verbreitet
Danach ſollte daſſelbe bereits eingegangen nach einer andern
Verſion zurückgezogen oder doch in einer Form zu erwarten
ſein in welcher eine Annahme unter allen Umſtänden ſeitens
des Abgeordnetenhauſes fraglich wäre Namentlich wollte man
wiſſen daß nicht nur jene Orden und Congregationen welche
mit der Krankenpflege befaßt ſind ſondern auch diejenigen
welche Schulzwecken dienen beibehalten oder doch erſt nach ge
raumer Zeit aufgelöſt werden ſollten Soweit dieſe Gerüchte
die im Großen und r keinen thatſfächlichen Anhalt haben
Nach ſehr genauen Jnformationen an unterrichteter Stelle
dürften allerdings die Orden der gedachten Richtung Gegen
ſtand der Erörterungen innerhalb der Regierung geweſen ſein
doch ſollen nach keiner Seite hin weitere Conceſſionen gemacht
worden ſein als mit dem greifbaren Zweck des Geſetzes irgend
wie vereinbgrlich iſt Als feſtſtehend iſt zu betrachten daß
ver Entwurf des Kloſtergeſetzes in allernächſter Zeit ein
gebracht wird Alle e Gerüchte r eund die mit letzteren verknüpften Berichte von einer Kanzler
kriſis nicht der Widerlegung werth Nach dem jetzigen Stande

wo crer m än h 91875 n

der Dinge darf man indeſſen annehmen daß die Majorität des
Abgeordnetenhauſes weit radicaler vorgehen wird als der Ent
wurf und es bleibt abzuwarten wie weit die Regierung in der
Lage ſein wird dem Verlangen des Hauſes zu entſpre und
damit zu den urſprünglichen Dimenfionen zurückzukehren
welche der Entwurf haben ſollte Unterzeichnet iſt derſelble
Seitens des Kaiſers noch nicht Jm landwirthſchaftl 3 e
Miniſterium ſind die früher bereits begonnenen Arbeiten über
die geſetzliche Regelung der Rechtsverhältniſſe der länd
lichen Arbeiter wieder aufgenommen worden und es ſteht
zu erwarten daß dem nächſten Landtage ein bez ent wurf
zugehen wird Heute Abend beginnt die zweite Leſung des
WegeOrdnungs Entwurfes in der betreffenden Commiſ
ſion man hofft daß dieſelbe in den nächſten Tagen ſchon an
das Haus Bericht erſtatten wird Auch die Novelle zum
Klaſſenſteuergeſetz geht ihrer Vollendung entgegen und ſoll
in dieſer Seſſion jedenfalls zum Abſchluß gebracht werden
Der deutſche Handelstag wird am 29 Mai in Berlin zu
ſammentreten und als einzigen Gegenſtand ſeiner Tagesord
nung die Frage der Handelsgerichte behandeln Eine Com
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miſſion des deutſchen Handelstages welche den Auftrag er
halten hat fich über Gerichtsverfaſſung und Civilproceßordnung
gutachtlich zu äußern iſt ſeit Mittwoch hier thätig und hat
die Ueberzeugung erlangt daß gegenüber den Beſchlüſſen der
Reichstags Commiſſion es unerläßlich ift die Vertreter des
Handelsſtandes zu einer Generalverſammlung einzuberufen
Dieſer Beſchluß bedarf allerdings noch der Zuſtimmung des
bleibenden Ausſchuſſes welche ſchriftlich eingeholt und ohne alle
Frage ertheilt werden wird Es iſt übrigens keine Ausſicht
vorhanden daß die Juſtizcommiſſion des Reichstages von ihrem
l bezw der Aufhebung der Handelsgerichte zurückkommen

wird
Die von der ſpaniſchen Regierung der deutſchen

Flagge für die Beſchießung der Brigg Guſtav zu leiſtende
Genugthuung iſt am 28 April erfolgt Jene Genugthuung
beſtand nach dem feſtgeſetzten Programm darin daß vie Feſtung
Guetaria beim Erſcheinen der deutſchen Corvette Auguſt an
zuerſt die deutſche Flagge neben der ſpaniſchen aufzog und mit21 Schuß ſalutirte und daß das e Kriegſgift ſodann
dieſen Salut erwiderte Bereits früher hatte die ſpaniſche
Regierung ſich zur Entſchädigung der Rhederei verpflichtet und
auf die ihrer Höhe nach noch nicht definitiv vereinbarte Ent
ſchädigungsſumme am 10 April eine erſte n a
von 5000 Duros geleiſtet An demſelben Tage hat die könig
lich ſpaniſche Regierung durch die Auszahlung von ferneren
12,300 Duros ſich ihrer Reſtſchuld die Rhedereien der
beiden deutſchen Handelsſchiffe Marie Louiſe und Gazelle
entledigt nachdem für dieſe beiden letzten Schiffe bereits am
29 Auguſt vorigen Jahres an die kaiſerliche Miſſion in Ma
drid eine Summe von etwas über 18,00 Duros ausgezahlt
worden war Der gerechten Befriedigung über die der deut
ſchen Flagge gewährte internationale Genugthuung iſt wie die

N A Z hinzufügt Ausdruck dadurch verliehen daß auf
Allerhöchſten Befehl nach Eingang der Nachricht von der
ſtimmung des madrider Cabinets zu dem von den beiderſeiti
gen Commiſſarien vereinbarten Salutaustauſch die Zurückbe
rufung zweier der in den ſpaniſchen Gewäſſern ſtationirten
Kriegsſchiffe ſtattfinden wird Es wird nur der Nautilus c
noch an der ſpaniſchen Küſte zurückbleiben da während der
Fortdauer des Aufſtandes in Nordſpanien immerhin eine Ver
letzung des Völkerrechts wie bei der Strandung des Guſtav
ſich wiederholen könnte Da das Kanonenboot Albatros
Ordre erhalten hat in die Heimath er ſo ſind
auch die Briefſendungen von jetzt ab nach Kiel zu dirigiren
dagegen für die Corvette Auguſta und das Kanonenboet

Nautilus nach Liſſabon
Wie in Abgeordnetenkreiſen mit Beſtimmtheit verlautete

iſt heute das Kloſtergeſetz mit der Unterſchrift Sr Majeſtät
aus Wiesbaden an das Staatsminiſterium gelangt nDie Führer der ſozialiſtiſchen PHarkeien haben
in jüngſter Zeit die induſtriellen Mittelpunkte in den Rhein
landen beſonders ins Auge gefaßt um dort ihre Agitation in
wirkſamſter Weiſe zu organiſiren Wie vom Rhein her be
richtet wird find dieſe Bemühungen bis jetzt nicht ſehr erfolg
reich geweſen und es iſt den angeſtrengteſten en rrn
nicht gelungen die ſoziale Sinne der ſozialiſtiſchen Neuerer in Schwung zu bringen de J
Arbeiter verhalten ſich den Fragen des n Pro
gramms gegenüber ziemlich indifferent und zeigen für die the
oretiſche Behandlung dieſer Fragen gar keinen Sinn 2
dem hat das Herabgehen der Löhne ſehr uthigend
und die IJlluſion zerſtört welche von den ſozialiſtiſchen
d in Bezug auf eine ſtetige Beſſerung ihrer Lage ge
worden

Die päpſtliche Voce della verita ſtimmt in ihrer le
Nummer einen Kriegsgeſang eine wahre elericale Mar
r gegen Preußen an Die Zeit der Unterhandlunge
ſt vorbei Man will den Krieg man will die htuden Krieg gegen Rom und man muß ihn wollen als Conſ

quenz der aufgeſtellten Grundſätze Alle Friedensvorſchl
können nichts mehr helfen und ſelbſt eine Aenderung in d
Perſonen würde die innere Feindſchaft nicht mehrvermögen Der Krieg muß bis zu ſeinem w Ende
führt werden Auf welcher Seite aber ſchließlich die Niede
lage auf welcher der Sieg ſein wird darüber wird niema
wäfeihett ſein können Dieſe Sprache des päpſtlich

attes ift wohl kaum eine ernennen Auffaſſung
der
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Collegen

Platze abſpieiten wurde Don Alfonſo in der K

S Namen Gottes und des

als einen Erfolg ihrer
der ihre Keckheit nur ſteigern könnte

Wie die Eiſenacher Ztg t hat der in zweiter
Inſtanz zu 9 Monaten Gef verurtheilte ſocial demokra
tiſche ator Schuhmachergeſell Giffeh dem Großherzog
von Weimar ein Gnadengeſuch übergeben laſſen daſſelbe ſoll

mit dem Bekenntniß der Reue und weiter damit motivirt ſein
daß der Verurtheilte erkenne er ſei irre geleitet und verführt
worden nunmehr aber zur Einficht gekommen daß er ge
fehlt habe

Jn der Nähe des Palais des Mauteg Bismarck patrouilliren
bekanntlich von Zeit zu Zeit PolizeiBeamte in Civil dieſelben
brachten wie ein Berichterſtatter der Trib meldet vor einigen
Tagen ein Jndividuum zur Haft das ſich in auffallender Weiſe
vor dem genannten Zu bewegte Bei der Viſitation deſſelben
fand man in ſeinen Taſchen einen geladenen ſechsläufigen Revolver
und eine Quantität Munition Aus dem Benehmen des Verhaf
teten ſchien jedoch harvozuarbep daß man es mit einem Geiſtes
kranken zu thun habe und derſelbe wurde deshalb nach einer Heil
anſtalt gebracht

Oeſterreich
Ueber die Vorgänge in Graz liegen weitere eingehende

Berichte vor Jn Betriff des Don Alfonſo wollen wir auf
unſere früheren Mittheilungen hinweiſen wonach derſelbe
Bruder des Don Carlos mit ſeiner Gemahlin Donna Maria
des Neves Donna Blanca von Froſchdorf aus wo er
dem Grafen Chambord ſeinen Oheim einen Beſuch abgeſtattet
hatte ſich n begeben hat um dort wo ſeine Mutter
die Jnfantin Maria Beatrch Erzherzogin von OeſterreichEſte
Schweſter des Herzogs Franz V von Modena und Gemahlin

des Infanten Don Juan im Kloſter der Karmeliterinnen lebt
einen längeren Aufenthalt zu nehmen Die Bevölkerung von
Graz fühlte ſich durch die Anweſenheit des wegen Mord
Raub Nothzucht u ſ w von den ſpaniſchen Behörden unter
Anklage geſtellten und in Preußen ſteckbrieflich verfolgten Jn
fanten in ihrer Mitte gerade nicht auf das Angenehmſte be
rührt eine gegen denſelben beabſichtigte Kundgebung im gra
zer Bürgerverein wurde durch den Statthalter von Steier
mark W eine die Sache berührende Interpellation
des Abg Baron Raſt im ſteiriſchen Landtage durch den Lan
deshauptmann für unzuläſſig erklärt So iſt es gekommen
daß die Kundgebungen des Abſcheus in peinlicher und unge
ſetzmäßiger Weiſe zum Ausbruch gelangt find Den Be
richten über die Demonſtrationen entnehmen wir noch Fol
gendes

Zu den geſtern berichteten Scenen auf dem Domplatze wird
noch gemeldet daß Don Alfonſo während der Pereat Rufe die
Gruppen mit einem Monocle muſterte und ſein Spazierſtöckchen
in ſchwingende Bewegung verſetzte

och Morgens war der Platz vor der Univerſität und der
Domkirche wieder mit Studenten und Neugierigen gefüllt Man

prach lebhaft für und wieder die lichkeit ob nach dem Vor
efallenen Don Alfonſo und ſeine Gemahlin dieſe Kirche wieder beſahen würden So wurde es 10 Uhr und durch das Burgthor

rollte die wohlbekannte Equipage des Don Alfonſo die Ankommen
den wurden mit dröhnendem Pereat einpfangen verließen noch
vom Wagen grüßend die Sitze und begaben ſich in die Kirche

Es kamen wun Sicherheitswachmänner von der Burg her ange
rückt und drängten die Studenten in die Univerſität zurück deren
Thore mit Wachen beſetzt wurden Bei dieſem Anlaſſe kam es zu
mehreren Verhaftungen im Thorwege der Aula und zu einer Gegen
wehr gegen die ein er Wachen bei welcher Gelegenheit ein
in Civilkleidern anweſender Commiſſär mit einem Stkocke einen
Schlag über den linken Arm erhielt Ein Mediciner wurde ver
haftet welcher den Wachmänrern zugerufen hatte Hier in der
Aula haben Sie nichts zu ſuchen Die Wachmänner drängten
einige mit vorgehaltenem Bajonnet die Leute vor der Univerſität
zurück andere Wachen poſtirten ſich bei dem Wagen des Prinzen

Fort und fort tönten aus den Gängen aus dem Hofe und aus
den Fenſtern des Univerſitätsgebäudes Pereat Rufe und ſchrille
Pfiffe heraus und auf und ab wogte die Menge Endlich gelang
es der Wache den Weg von der Kirche zur Univerſität frei zu halten Fünf Minuten vor halb 11 Uhr kamen Don Ahſonfe und
deſſen Gemahlin wieder aus der Kirche deren Thüren hinter ihnen
ſofort geſchloſſen wurden beſtiegen unter Pfeifen und Pereat Rufen
die Equipage und fuhren ironiſch grüßend als würde ihnen die
größte Höflichkeit erwieſen fort Dann wurde die Kirche wieder

net und auch die Bewachung der Univerſitätsthore zurückge
gen

Der nicht nur wegen ſeines Jnhaltes ſondern auch wegen ſeines
Tones beachtenswerthe Brief eines Augenzeugen an das wiener
clexicale Vaterland lautetDie Früchte der Bismarck ſchen Hetzereien und der Inſulten
denen der Eroberer von Cuenca in der liberalen Preſſe ausgeſetzt
war kommen nun zur Reife Als heute das ehe zur gewöhn
lichen Zeit im Dome betete erſchien als entſprechende Avantgarde
eine gewiſſe Damenwelt die man ſonſt wohl auch auf der Bühne
die letzten Rollen ſpielen ſieht und ſchändete durch ihre Gegenwart
und ihr Benehmen das Gotteshaus Dann folgten ihnen ihregleichgebildeten Galans oder wie man ſie ſonſt nennen ſoll W
der Regel ſtellen ſie Univerſitäts Studenten vor Sie wiſſen man

wird blos an den theologiſchen Facultäten als Feind der Staats
geſetze erzogen aber wie es ſcheint reſpectirt unſere künftige Be
amtenwelt und was ſonſt noch zu Verfechtern der Staatsgewalt

ſich e möchte nicht einmal die gewöhnlichſten Forderungen
des olizeigeſetzes Die Studenten umtrippelten puſtend die Beſucher des Gotteshauſes Als dieſe beim Poxtale heraustraten ſordeg

ſie eine brüllende Menge von Univerſitäts Studenten natürlich
keine Theologen Pereat tönte es aus hundert Kehlen und Stöcke
ſchwangen die Helden Se k Hoheit Don Alfonſo aber und ſeine Gema
ün traten mit claſſiſcher Ruhe in die Mitte des elenden Pöbels
und der Univperſitäts Studenten Der Prinz grüßte ironiſch
was die Jungen furchtbar ärgerte und zu neuem
Gebrülle veranlatzte Die Jnſultirten wichen nicht von der
Stelle ſondern nahmen am Platze ſtehend die Begrüßungen her
beigeeilter Freunde entgegen Endlich rückte die Polizei an der
Commiſſär erſuchte das hohe Paar in den bereitſtehenden Wagen
zu ſeigen was aber energiſch abgelehnt wurde mußte
der Platz von den Tumultuanten gereinigt werden ehe der helden
müthige Eroberer von Cuenea zurückwich Der Pöbel wurde zer
ſtreut die Stubenten von ein paar Polizeimännern in die Aula

ejagt wo ſie vom Rector magnificus einige heilſame Lehren erhieltenC paar Hauptkrakehler wurden arretirt was natürlich ihre
et zu großartigen Promenaden vor dem Locale der Polizei

veranlaßteZur Seganzun dieſer Darſtellungen laſſen wir die folgenden

Mütheilungen der W folgenGraz 28 Agril Während ſich die geſchilderten Ereigniſſe am

liet i der band ins Geſche u t re
onen icht und mit einemi de den s Die Rufe des Prieſters Jm

mmiſſärs Jm Namen des Geſetzes
wirkungslos Heute ndet eine allgemeineVerſam ſiatt Auch ſchon bei der Hinfährt zur

wir mitnach Al en re Stycke geſchlagen

Ueber die weiteren Vorgänge berichtet ein vom 30 April
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beſuchen rnommen ttel der j werden ſoll Der Lan terverſicherung rungs Societäts Directorz wer di Studentenſ e z e er e e et i ausgeſett n
en h hete Wents conſtanitt die Villa Alfonſos mit ſ eng acht nen Page Streben

9Srandſuftung ſo zur Anzeige bringt daß er beſtraft werden

Freitag datirtes Telegramm Die Unruhen waren geſternvor Alfenſes Villa mäßiger 17 wurden verhaftet nur die
Wachtmänner ſchritten ein und das Militär leiſtete paſſive
Aſſiſtenz Der Biſchof Zwerger bat Alfonſo nicht eine Ent
weihung der Domkirche zu er Die Ariſtokratie giebt
die Condolenzkarten bei Alfonſo ab auch der Statthalter
machte ſeine Aufwartung bei dem Jnfanten und forderte den
Bürgermeiſter auf das Geſetz zu handhaben der Bürgermei
ſter erwiderte die Kravalle ſeien provocirt ſelbſt 1848 ſei
nichts Derartiges vorgekommen hier gleich zu ſchießen wie in
Spanien ſei nicht angänglich Die Abreiſe wäre das Beſte
Für heute und morgen wird die Theilnahme von Arbeitern
befürchtet die ihren Wochenlohn erhalten haben Ein Placat
des Bürgermeiſters lehnt jede weitere Verantwortung ab
bei neuen Unruhen werde das Militär nur den Militär

en gehorchen und die Gemeindepolizei als unzureichend
erklären

Frankreich
Die Commiſſion für Vorberathung des Preßgeſetzes hat
in dieſen Tagen eine Sitzung gehalten Bei dieſer Gelegen
heit äußerte ſich der Jufſtizminiſter Dufaure welcher der
Sitzung beiwohnte dahin daß die Regierung den lebhaften
Wunſch hege baldmöglich den Belagerungszuſtand aufzuheben
und in dieſer Abſicht practiſche den gegebenen Verhältniſſen
entſprechende Beſtimmungen treffen wolle Die bevor
ſtehende parlamentariſche Seſſion wird wie man glaubt von
kurzer Dauer ſein Bei Thiers hat ſich eine Deputation
aus Belfort eingefunden um dem ehemaligen Präſidenten der
Republik eine Candidatur für den Senat anzubieten Thiers
ſoll zuſtimmend geantwortet haben Die Familie des
Fürſten Hohenlohe reiſt am Sonnabend nach Bayern Der Fürſt
begleitet ſie wahrſcheinlich bis München kehrt aber ſofort nach
Paris zurück

Das von Dumas angekündigte Mittel gegen die Phylloxera be
ſteht in der Anwendung von Sulfocarbonat von Potaſſium

Zum Bau der Kirche des Sacre Coeur auf dem Montmartre
in Paris ſind bis jetzt 2,043,419 Fr eingekommen

Der pariſer Figaro weiß in ſeiner Sonnabends Nummer
ſeinen Leſern zu erzählen daß am Abend dieſes Tages Richard
Wagner in Berlin Bruchſtücke aus ſeiner Götterdämmerung

gotterdammerung ſchreibt r zum Vortrag bringen werde
Zum beſſern einer franzöſiſchen Leſer fügt er als
Ueberſetzung dieſes Titels ILe Crépuscule des dieux bei Wem fiele
da nicht die treffliche Text Ueberſetzung aus Weber s Freiſchütz
bei in der man auf einer pariſer Bühne das bekannte Sei mir
gegrüßt Geſegneter des Herrn in ein bonjour monsieur comment
vous portez vous umwandelte

Aſien
Nach einem über Bombay eingelaufenen Telegramm aus

Baroda haben daſelbſt Ruheſtörungen ſtattgefunden die je
doch keinen beunruhigenden Charakter trugen Die Gemahlin
des nach Chunar abgeführten Guicowar iſt angewieſen wor
den fich nach Bombay zu begeben über den für dieſelbe be
ſtimmten definitiven Aufenthaltsort iſt noch nichts Näheres
bekannt

Türkei
Der frühere Großvezier Huſſein Avni Paſcha iſt zum

Generalgouverneur Valy von Sidin ernannt worden
Der ökumeniſche Patriarch in Conſtantinopel hat dieſer

Tage eine Deputation welche ein Einladungsſchreiben zu dem
im Monat Auguſt d J in Bonn ſtattfindenden Altkatholiken
congreß überbrachte wohl aufgenommen und heißt es daß
4 Delegirte der orthodoxen orientaliſchen Kirche an den Con
greßverhandlungen in Bonn theilnehmen würden

Jm vorigen Sommer kam die Nachricht von Conſtanti
nopel die Schweſter Jakub Beg s Beherrſchers von Kaſchgar
Madame Ai Bibi ſei mit vielen Dienern und Sclavinnen als

gern in Mekka eingetroffen und werde ſie auf ihrer Heimkehr
nach Kaſchgar auch Kairo und Eonſtantinopel beſuchen um dem
Khedive und dem Sultan die gebührende Aufwartung zu machen
Die Prinzeſſin traf auch bald in genannten Städten ein wo ſie
mit der größten Auszeichnung behandelt wurde Der Sultan freute
ſich beſonders die Gelegenheit zu haben der Schweſter ſeines neueſten
Vaſallen in Central Aſien Gaſtfreundſchaft erweiſen zu können und
er und ſeine Mutter überhäuften ihren Gaſt mit Ehren und Gunſt
bezeugungen Wie es ſich aber t herausſtellt war dieſe Pilgerin
gar nicht die Schweſter Jakub Beg s eine raffinirte
Schwindlerin aus Taſchkend die auch einmal das Vergnügen haben
wollte als Prinzeſſin empfangen zu werden

Halle den 1 Mai
Der vor einigen Monaten hier begründete Verein für

Vogelkunde erfreut ſich einer außerordentlich glücklichen Ent
wickelung Die Zahl der Mitglieder iſt bereits auf einige 70 ge
ſtiegen und namentlich ſind demſelben in letzter Zeit zahlreiche aus
wärtige Mitglieder beigetreten Es ſind deshalb ſchon ver
ſchiedene Stimmen in dem Verein laut geworden die es für wün
ſchenswerth halten denſelben zu erweitern und ſein Gebiet wenig
ſtens über die Provinz Sachſen auszudehnen Es würde dies viel
leicht eine Anregung dazu geben daß ſich auch in kleinern Städten
ſolche Vereine bildeten die ſich der Vogelzucht aber ganz beſonders
auch des Vogelſchutzes annähmen und die dann an dem Central
Verein eine Stütze fänden

Dem mineralogiſchen Cabinet unſerer Univerſität ſteht
dem Vernehmen nach wieder eine bedeutende und höchſt werthvolle
Bereicherung bevor indem der Ankauf der ausgezeichneten mineralogiſch

criſtallographiſchen Sammlung des umlängſt verſtorbenen Dr
Heſſenberg zu Frankfurt a M für 11,00 Mark beſchloſſen iſt und
wie wir hören bereits die miniſterielle Genehmigung erhalten hat

Provinzial Nachrichten
s Naumburg 30 April Am 26 April ſtarb hier plötzlder Appell Gerichts Nath Frdr kduard plin hier plötzlch

s 5 Oſterfeld 30 April Hier hat ſich eiHoffnung gebildet hat ſich ein Conſumverein

Zeitz 29 April Nach der am 31 März d J gelegtenJahresrechnung des Conſumvereins atte d ſie den
mit 6000 Thaler Hypothek belaſteten Grundbeſitz im Werthe von
10,313 Thaler 24 Sgr 9 Pf Be erzielte einen Reingewinn von
2152 13 Sgr 10 Pf Die Zahl der lieder betrug amder S ſo angeſichts der tendie Hand mamm des N W Tgbl vom 28 d

den n ſondern
d M meldet

aiſegeriett partici

Alfonſo zu untern
icht mehr die Do

en

Siuderien vent

Jahresſchluſſe 1873 669 dagegen am Schluſſe 1874 654
85 Köſen 30 Apxil Auf dem beſuchteſten unkte der Gegend

en eer Naumburg di von Lützen undzig erbig und woldas Fähnchen ein von Borlach erbautes

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wie das in München erſcheinende Aerztliche Jntelligenzblatt

vernimmt hat rer Baeyer in Straßburg einen Ruf an
die Stelle iebigs erhaltenJn Paris wurde dieſer Tage die Verſteigerung einer Auto

graphen Sammlung angekündigt Darin befin ch Briefe
von Götz von Berlichingen Carl XII der nach ſeiner Flucht aus
der ruſſiſchen Gefangenſchaft von Stralſund aus an Ludwig IV
ſchreibt um deſſen Hilfe zu erlangen von dem Maler Boucher dem
famoſen Caglioſtro vom Grafen Axel von Ferſen König Ludwig XII
Margarethe von Valois Peter dem Großen von Luther von La
vater der Marquiſe von Maintenon und Madame de Pompadour

u ſ w

Vermiſchtes
Gründungsgeheimniſſe der Flora In Berlin fand am

Mittwoch eine GeneralVerſammlung der Actien Geſellſchaft Flora
ſtatt die einen hoch intereſſanten Verlauf nahm Die Actionäre
ingen mit den Gründern ſcharf ins Gericht und ſie forderten
echenſchaft über verſchwundenes Geld ie Gründer ſagten
Wir haben 50,000 Thaler im vier Jahre zügeſgt Ja

erwiderten die Actionäre nachdem ihr vorher um 100,000
die Geſellſchaft geprellt hattet Denen die ſich
fertigen verſuchten wurde bemerklich gemacht daß gegen ſie nur noch
Hr Teſſendorff einſchreiten könnte Beweis Material iſt in Hülle

und S n J Letantg r T en nichtungerne ſehen wenn Hr Teſſendor rer a
Beſſer umgekehrt Der Weinwi eſſely in Joſephſtadtriginal Jedes Kind auf fün Be len in der Runde

7 e t de fir u ebrauchte zum Gabelfrühſtück 20 hartgeſottene Eier
Schinken und 12 Rauchwürſtchen vertilgte und Mittags doch noch
für zehn andere Menſchenkinder aß Tauſend drollige Geſchichten
erzählte man von dem ſchlagfertigen Witze des Mannes Der

von Joſephſtadt ein General der bei dem
ilitär und der ehe gleich unbeliebt war trank oft ſeinen

Schoppen bei ihm und hänſelte ihn Einmal ſagte er zu ihm
Ich kann Jhnen nicht ſagen Weſſely welchen Genuß es mir be
reiten würde wenn ich Jhnen auf Jhre breite Rückſeite 25 auf
meſſen laſſen könnte Je lüftete das Mützchen das er im
mer trug und ſagte hob die Ehr Euer Gnaden Gehor
ſamſter zu ſein wenn Jch Excellenz 25 aufgezählt bekäme hätten
Sie allein ihre Freude wenn ich aber Euer Excellenz könnte 25
hinaufhauen laſſen hätte die ganze Stadt und die ganze Garniſon
eine Freudel Her General hanſelte ihn nicht wieder

Wieder ein Familienmord in Wien Das Verbrechen des
Schneidermeiſters Pokorny in Wien wurde am Donnerstag von
einem Weibe nachgeahmt Die eigene Mutter hat eines ihrer Hin
der erhängt zwei andere zu vergiften geſucht und dann einen Selbſt
mordverſuch verübt Wiener Blätter theilen über dieſe Schreckens
that Folgendes mit Jm Bezirke Neudau wohnt der Schloſſerge

lfe Markwart mit ſeinem Weibe Dorothea und ſeinen drei
indern Franz 8 Jahre alt Johann 7 Jahre alt und Leopol

dine 2 Jahre alt Das Haupt der Familie konnte jetzt nicht ſo
viel verdienen um ſich und die Seinen vor Noth zu ſchützen
Seine Lage verſchlimmerte ſich von Tag zu Tag Donnerstag
Vormittags war Dorothea Markwart mit ihren drei Kindern allein
g Hauſe Gegen 11 Uhr begab ſie ſich mit ihren Kindern nach

ornbach Auf dem Heuberge packte ſie ihren älteſten Sohn legte
ihm einen Strick um den Hals und hängte den Armen an dem
Aſte eines Baumes auf Den beiden andern Kindern reichte die

utter Gift und trank es dann ſzſt In bewußtloſem Zuſtande
wurden Dorothea Markwart und ihre beiden Kindern n und
Leopoldine aufgefunden der achtjährige rer war bereits todt
Den noch Lebenden wurden unverzüglich die kräftigſten Gegenmittel
gereicht und nach vieler Mühe brachte man die Mutter und die
zwei jüngeren Kinder Johann und Leopoldine zum Bewußtſein
Die geretteten Kinder als auch die e Mutter dürften am Le
ben erhalten bleiben Erſtere J te man mittelſt Bahren in das
allgemeine Krankenhaus die Verbrecherin hingegen in das Spital
des Landesgerichtes

eingehender zu recht

war ein
kannte den dicken

Lotterie Anzeige
Bei der heute fortgeſetzten un der 4 Klaſſe 151 Königl

Prenß Klaſſen Lotterie ſind folgende Gewinne gefallen
1 Gewinn zu 15000 Mark auf Nr 89860
1 Gewinn zu 6000 Mark auf Nr 19093
40 Gewinne zu 3000 Mark auf Nr 1551 14626 14887 15640

16470 19954 22811 30589 33303 36447 36823 37087 37744 38672
47469 50112 53146 57527 57826 60215 60620 62736 64800 65214
65327 68756 70318 72127 73462 73610 73807 77824 79170 82339
83883 85833 89899 90716 92305 und 94168

46 Gewinne zu 1500 Mark auf Nr 535 2683 6702 7011 9942
11124 11299 12654 13448 19575 21288 24925 25084 29850 29990
31474 32781 35000 36371 37135 37930 40168 46556 47016 49712
53973 64158 66207 68939 72461 75419 75545 76700 77775 78478

er 79665 80452 81843 82289 88630 89773 91776 93202
und 93956

71 Gewinne zu 600 Mark auf Nr 4503 5311 9619 10946
13162 13264 14628 15824 16374 16610 23156 25752 26048 26909
27628 28888 29678 31451 32000 32197 35167 35827 36220 38577
42035 43938 44751 45778 46272 46465 49327 50128 50304 51090
55331 55693 55972 56241 57664 58235 63809 64525 64786 68670
69867 70937 71526 72314 72529 72719 74325 74709 74930 74971
75287 75863 77972 78599 79414 81953 83366 88496 89014 89300
89442 89462 90086 90459 91892 93106 und 94351

Berlin den 30 April 1875
Königliche General Lotterie Direction

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Börſenverſammlung in Halle am 3 Mai

Weizen 1000 Kilo geringer und engliſcher 180 186 ererBee feinſter 204 bis 210 M bez be
Roggen 1000 Kilo geringer 171 174 M bez fein 177 M
Gerſte 1000 Kilo bei größerem Angebot 180 183 M
Gerſtenmalz 50 Kilo 14 14i M bez
Hafer 1000 Kilo 207 bis 210 MF Hülſenfrüchte 1000 Kilo ruhig
Wicken 1000 Kilo ohne BedafOelſaaten 1000 Kilo vhne Angebot
Stärke 50 Kilo knapp 24 M incl bez
Splg 1000 Liter pCt loco Kartoffel

er

tref J Kilo 63 MRübbl 50 Kilo 27 M
e Solaröl 50 Kilou ru re 50 Kilo T re ch dige

ohzucker geſehen von einzelnen Poſten welche zu bisherigenS z r geben wurden verlief der Markt ruhig n atz
o

Raffinirter Zucker Brode blieben vernachläſfigt während gemah
lene Zucker in beſſeren Qualitäten was hö her eiſenBeachtung fanden Umſatz o Brode e

gartöſeig See 1000 Kilo 63 69 B

a e T rennHelkuchen 90 Kilo hieſige 8 88 Meng 50 Küo S s Me Kegäen 7 r h M Wehen 6h W
e ſten T a der el Kriegerbexein a

Saiſon bezogen

Ah 50 Kilo MWalzteime do Kilo gefragt und M bez 4

53 M bez
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erer

wie

follen in meinem BVurean vie zum Nachlaſſe der Frau Cantor Roſt von

r

namen erren
Leipzigerſtraße 89

Jn
Preisliſte e Ermäßigungen
ausſichtlich nicht lange andauern werden

H C Weddy Ponicke
Grosso Lager von Ieinen u Bau

Kinder m Neriwaehe Aer See e t
a Probeſtück oder Maaß be gutſitzende Facons empfiehlt zu billigen Preiſen

Pr II Lauterhahn
Shirting Chiffon

Macdapolam Pique Satin

und alle VeSIigeéstoffe
offerire ich in ganzen und halben Stücken

zu GrO0SSOPFeiSsen
Folge der gegenwärtigen Conjunctur enthält meine

welche jedoch vor

Wollwaaren

Theodor Keil
alter Markt Nr 6G

Werkſtatt
Erbauung aller Apparate f für Zuckerfabri

ken Brauereien Brennereien Dampf uWarmwasserheizungen u
deeinrichtungen Wasserlei
tungen Anlägen von Blitzab
leitern nach den neueſten Dimenſionen

ſer

Natürliche Mineralwäſſer
und zwar

Friedrichshaller Bitterwasser
Marienbader Kreuzbrunnen
Creuznacher Elisabethbrunnent
Emser Kesselbrunnen
MWmser Victoriaquelle
Karlsbader MHühlbruonen
Hunyadf Janos Bitterwasser ebenſo
Selters u Sodawasser von Dr Struve

ſind friſch angekommen bei 39e
Wilh Schubert gr Steinſtraße 2

Wegen Geschäfts Aufgabe

ne eine Uhrenlagers per
wiederholt zum Ausverkauf

W May Halle a S
Mein Lager vorzüglicher ſtreng reller

S Mlaschenbiere
beſtehend in 7 Sorten al 5teſt Cob Actien Bier 17 Fl 3 Mark Echt Berl Tivoli Bier 21 Fl 3 Mark
Culmb Export 17 Fl 3 Mark Böhm Actien Bier 24 Fl 3 Mark
Märzen Bier 17 Fl 3 Mark Hall Ketien Bier 25 Fl 3 Mark

Zerbster Ritter Bier 26 Fl 3 Mark
im Stadtbezirk frei ins Haus halte ich hiermit beſtens empfohlen Gefl Auf
träge per Poſtkarte und meinen frankirten Beſtellkarten werden prompt ausge
führt Die Flaſchen Seidelfl werden mit Pfg berechnet und dafür wie

der angenommen R SträssnmerGrundſtück Verkauf

Sonnabend den 8 Mai d J Nachmittags 3 Uhr
hier gehörigen Grundſtücke als

J ein Haus nebſt Hof und Garten in der Vorſtadt Neumarkt
II eine Scheune auf dem Neumarkte

III folgende Planſtücke im Meuſchauer Flur
1 das Planſtück Nr 63 der Karte von 4 Morg 65 DRuthen
2 das Planſtück Nr 146 der Karte von 11 Morg 15 DRuthen

öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden
Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht können aber auch

ſchon vor dem Termine in meinem Bureau eingeſehen werden 1029

Kupferblech
Kupfer und Messingschaalen
Badeöfen Plätten Mörser allen
Sorten Kupf Geschirre Kup

Blei und Eisenrohren inallen Dimenſionen

Reparaturen werden beſtens ausgeführt

Stadt Theater
78e Sonntag den 2 n

vom Halleschen Stadt Orchester

Tager
Kolbenkupfer

Letzte Vorſtell in
dieſer Saiſon

It V ne J e ee e

906 echt zu haben re
Gustav VFerber
gr Ulrichsſtraße 12

S e

e

6rGüen bauct
3

s Mull Gaze Zwirn und zS 7e engl Tüll Gardinen
abgepaßte Fenſter und nach der Elle Se n

S Grosse Auswahl Billigste Preise
2à J SohmucklereHandlung gr ilrigeſr 3

c

Areh lut r
für Damen Mädchen und Kinder

J Schmuckler
3 Gr ler 8

J

WahWo s

Grosse Aus

ſeneſte Stoffe für feine Ferren Garderobe

Anfertigung nach Maass
Auswahl eleganter fertiger Herren

kleider Sommer Paletots etc etc
empfiehlt bei ſoliden Preiſen

Carl Klos Seip igerſt

Neue böhm staupfreie Bettfedern und Daunen

Marie
Komiſche Oper von Donizetti

Sonntag den 2 Mai 79e
Grosses Extra Concert

Anf 31 Uhr Entree 30 R Pf
W alle Stadt Musikdirector
Saal Schlo Brauerei

zu Glüebichenstein
Sonntag den 2 Mai

Grosses
Nachmittags Concert
vom Muſtkdirector r Menzel

mit ſeiner ganzen Capelle

Anf 4 Uhr Entree 25 Pfge
Und in der

Kaiſer Wilhelms Halle
Abends 8 Uhr

Grosses Concert
vom Muſikdirector Fr Menzel
mit ſeiner ganzen Capelle

Entree à Perſon 50 Pf
Billets à Stück 30 Pf ſind vorher

im Cigarrengeſchäft des Herrn Meyer
Schmeerſtraße nahe am Markt zu haben

Rothenburg
Zechen Haus

die Tochter des Regiments

W eintra i e

m Neue fertige Federbetten
Genähte Inletts zum sofortigen Füllen emptehlt

F G Demuth Ausstattungs Magazin N eunhäuser 83/4

Notel röſnung
Am 1 Mai er eröffne ich mein hier in Halle a S Oberleipziger

ſtraße A7 nahe den Bahnhöfen neu erbautes

Ilötel zur Stadt Berlinund empfehle daſſelbe einem geehrten reiſenden Publikum zur gefl emg

Gute Betten aufmerkſame Bedienung Logis von 71 bis 15
er en

Freyberg s Garten S a
Sonntag den 2 Mai

Zwei grosse Extra Militär Concerte
egeb von dem Trompetercorps des Thür Huſaren Regmts
r 12 unter perſ Leitung des Herrn Stabstromp Sohüta

I Concert Anfang 31 Uhr rer ttagsGoneert Anſarg s Udr Abende

Entree 30 R Pfg lage
Hertaborg s Etablissement zu Passendorf

Gasthof zu den drei Lilien
Heute Sonntag den 2 Mai Tanzkränzehen 4

Zugleich empfehle meine neu eingerichteten Localitäten
Heute Sonntag den 2 Mai gut beſetzte Tanzmeuſik wozu ergebenſt ein

ladet Wwe Potzold
Sonntag den 1 Mai
Nach der bekannten Melodie

Dir den Jungfernkranz
Wir tanzen hier den Jungferntanz
Mit veilchenblauer Seide
Jn Schlettau wird er abgetanzt
Zu aller Menſchen Freude
Wir laden ein von nah und fern

Merſeburg den 28 April 1876
Wöltel Rechts Anwalt und Notar

n Spoison und Gotränke wie bekannt

den geehrten Geſellſchaften von Halle und Umgegend 2 a
fleißigen Benutzung auch bringe meine neu angelegte
phalt Kegelbahn in Erinnerung

Lüderitz s Berg

Rauohfuss Etablissement zu DWir ſehen Euch von Hervie Sengters er Heute Sonnntag den 2 Mai Kramer



2 n en a r o ee e m m h e 9

m prt

des Quantum

ter

on ein jeder Qualität und Breite
empfiehlt billigſt 50 e

gr Ulrichsſtraße 60

Pelzſachen
übernehme zur Conſervirung

Chr Voigt
a Achtung

Ausgekämmtes Damenhaar kauft je

W
S

W

re

Amaie Rräter Hallgaſſe 6

G Bey er
empfiehlt ſich auf s angelegentlichſte J

Nur gediegenes Fabrikat
Vollſtändige Ausſtattungen für neugeborene Kinder
Taufkleidchen und KinderMäntel empfiehlt in reicher Auswahl

Emiülie Schmidt gr Ulrichsſtraße 23

n 9 e e J t 4
t Stuhl

von S M
4

3 alter Markt 3

Grosses Lager

gefertigt Zapfenstrasse 17b 2 Tr
Brennarbeiten en

o Overnemgen
von 20 Sgr an

Leinene Arbeitshemden
von 25 Sgr an

Kragen ſowie Mansohetten
von 21 Sgr an

Leinene Taschentücher empfiehlt

F V Hänöäloer
gr Ulrichsſtraße 60

P W Berger
Schmeerſtraße 15

hält ſein reichhaltiges Lager
g ſelbſtgefertigter 110d

derwagen
Korbmöbel und Korb

waaren jeder Art zu ſoliden

h

1echt ſchw Pudel verk billig Harz 12 Preiſen beſtens empfohlen

e

m ne v 3 S
p e 4 r z n eu r e t5 e ePas Generale
des Vereins für

Wiederlauſter Jeinen u Baumwollwaaren Induſtrie

Lewin Halle as
4 Marit 4

beehrt ſich auf ſein mwenes gros Tager zen

hinzuweiſen und werden dieſelben zur gefl Anſicht ganz beſonders empfohlen

W Die Firma Verkautt nur zu festen Preisen

n e

7 e Rn

ne

t

e h
ne m

r F

d 7

e x
n

nenee

i t 2e
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ne elne en ee

3 n z7 mf J tr S tmee n
mX r 4I t J

h d c 7 rc cr J wase ei h

e ne vn
Dont r

1 n
e i h

z
S

ehe

Diſtric
vorzun
Menſo
trotz a
DächerAbgabe

an dieſ
gern v
der St
Acht ge
die Ze
macht
hierauf
wurde

e 3net4 z xet
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s m Ger

h heit Srtrr
ſchiede
freudit

al
wie

gewiß
gar n

Jetz
dete

Mädch
durch

ſeine
eingeh

mir d

Neun Sendung van Sehaucbeachen

Kurz und lang von Talmi vergoldetoxidirt tani Ved ete ete
Man

Uhrketten
Uhrſchlüſſel f, Uhrgehänge Schlüſſelkettenle C e Kragenknöpfe hemi
ſettnadeln n ingerringe Medaillons Armbänder als
ketten I raſſen Schnallen Damenkämme pfeüle opf
nadeln reuze Brochen Bouton Ohrglocken Spangen

z vüugen Preisen 42 Gr Ulrichsstr

Zabel s Bad
Eröffnung der Bommer Saison I Mai

Buttermaschinen
Zeugrollen Lehfeldt ſche

Gummiſpritzen
Gummiringe

S erGumtuiſchürzen
Gummüibälle
Gummihoſenträger

zu billigſten Preiſen

E KertzscherLeipzigerſtraße 21

Bettzeuge
in bunt und weiß ſowie Tischtücher Servietten
Handtücher Bettdecken in roth und weiß jeder

NSQnualität empfiehlt ſehr preiswerth 50e

Waschmaschinen
Waschbretter
WVringmaschinen
Fleischhackemaschinen

empſtehlt 6590c

Otto Gisele
große Steinſträße 67 46 e

wwr

9 i Je p n h r hf2 W ehe 5 S J 55t h e e Wechte re a

a
Sohnhloren

die ſchönſten und haltbarſten zurn Wo

zeichnen der Wäſche und zum Signiren
der Kiſten empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Um Jrrthum zu vermeiden
meinen werthen in und auswärtigen
Kunden zur Nachricht daß ich nicht

e y9S72

F V Händloer gr Ulrichſtr 60
Kale Druck un Verlag don Dito Hendelf

e h h

Landwehrſtr ſondern nur kl Ulrichsu 3 Reſtanrant e mann
wohne G Zanber jun Glaſermſtr

h t
e ev v 2
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